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AO YUN
Cabernet aus  
dem Himalaya

WEINIMPORT 2021
Ein Plus von  

7,2 Millionen Liter

ANTINORI
Familiengeschichte 

immer im Blick

«Weingut des Jahres»

Aus Liebe zum Wein. Seit 129 Jahren.
Aus g a be  0 4  —  A p r i l  2022



Markus Utiger:
Ein Schweizer  
Blaufränkisch aus 
Österreich
Mönchhof ist eine kleine Gemeinde nahe der  
ungarischen Grenze, zählt 2200 Einwohner und  
26 Weinbetriebe – Weinbau hat hier Tradition.  
Aus Mönchhof kommt auch eine Blaufränkisch- 
Rarität eines Schweizers, von Markus Utiger.

Utiger, Sommelier und Weinakademiker, ist einst von 
seinem Winzerfreund René Pöckl ermuntert worden, 
seinen eigenen Wein zu machen. Gemeinsam waren sie 
durch die Mönchhofer Weinlagen gestreift, bis Utiger 
fündig wurde. Die kleine Parzelle Rappbühl (0,5 ha) bildet 
heute die Basis seines Blaufränkisch. 
Erster Jahrgang war der 2007er (500 Flaschen), es folgten 
der 2009er und der 2010er (1000 Flaschen). Heute liegt 
die Produktion in Spitzenjahren bei maximal 2500 Fla-
schen, die nahezu alle exportiert werden – und in der 
Schweiz landen.
Utiger stammt aus dem Zurzibiet im Kanton Aargau 
und hatte in der Ausbildung zum Weinakademiker, die  
er vorwiegend in Rust am Neusiedlersee verbrachte,  
die österreichischen Weine schätzen und deren Macher 
kennengelernt. Auch René Pöckl, einen der besten und 
bekanntesten Rotwein-Winzer Österreichs. Einer seiner 
Spitzenweine ist der Admiral, ein Blend aus mehrheitlich 
Zweigelt sowie Merlot und Cabernet Sauvignon, manch-
mal kommt auch noch etwas Cabernet franc dazu.  
Der Rappbühl von Markus Utiger ist ein reinsortiger 
Blaufränkisch. 
«Extrem gut, extrem rar», schreibt Weinhändler Max 
Gerstl zum 2017er und 2019er Rappbühl, «Höchstqualität 
in Kleinstmengen» zum 2018er.  ak/wm

2019 RAPPBÜHL 
BLAUFRÄNKISCH 
Markus Utiger,  
Mönchhof,  
Neusiedlersee,  
Burgenland
Fr. 49.50 / 55.–;  
Magnum Fr. 101.–;  
Doppelmagnum Fr. 232.–; 
37,5 cl Fr. 26.–
Samtenes, dichtes, kräftiges 
Bouquet, Kirschkompott, 
Brombeergelee, Nougat, 
Mocca, schwarzer Pfeffer. 
Dichtverwobener, kräftiger 
Gaumen, cremige Frucht, 
feines Tannin, dichte, sam­
tene Struktur, kräftige, 

würzige Aromatik, langer, 
herber, würziger Abgang.
18 / 20	 2025–2045

2018 RAPPBÜHL 
BLAUFRÄNKISCH 
Markus Utiger,  
Mönchhof,  
Neusiedlersee,  
Burgenland
Fr. 45.– / 49.50;  
Magnum Fr. 89.–;  
Doppelmagnum Fr. 199.–; 
37,5 cl Fr. 23.40
Samtenes, fruchtiges, kräf­
tiges Bouquet, Pflaumen, 
Kirschen, Tabak, Schiefer, 
Rauch, Lakritze, Zimt, Ge­
würznelken. Dichter, kräf­

tiger, aromatischer Gaumen, 
gutes Tannin, kräftige 
Frucht, fein muskulöse, 
dichte Struktur, frische, wür­
zige Aromatik, langer, her­
ber, fein pfefferiger Abgang.
18 / 20	 2024–2040

2017 RAPPBÜHL 
BLAUFRÄNKISCH 
Markus Utiger,  
Mönchhof,  
Neusiedlersee,  
Burgenland
Fr. 45.– / 49.50
Kräftiges, mineralisches, 
pfefferiges, herbes Bou­
quet, schwarze Kirschen, 
Cassis, Lakritze, Zimtstange, 

schwarzer Pfeffer, Kaffee­
bohnen. Kräftiger, aroma­
tischer Gaumen, cremige 
Frucht, fein muskulöse, 
dichte Struktur, kräftige, 
würzige Aromatik, gutes 
Tannin, langer, voller Abgang 
mit süssen Rückaromen. 
Kann noch zulegen. 
17 / 20	 trinken –2038

2015 RAPPBÜHL 
BLAUFRÄNKISCH 
Markus Utiger,  
Mönchhof,  
Neusiedlersee,  
Burgenland
Fr. 48.–
Würziges, frisches, mine­

ralisches, fein pfefferiges 
Bouquet, Kirschen, Schiefer, 
Brombeeren, Rauch. Aroma­
tischer, gut kerniger Gau­
men, frische Frucht, gutes 
Tannin, dichte, fein musku­
löse Struktur, kräftige, 
würzige Aromatik, langer, 
herber Abgang mit kräftigen 
Rückaromen.
18 / 20	 trinken –2035

Erhältlich bei:

Le Millésime, Vevey und Zürich 
www.lemillesime.ch

FineWines, Bad Zurzach 
www.finewines.ch 

Gerstl, Spreitenbach 
www.gerstl.ch

Einst der jüngste Weinakademiker der Schweiz: Markus Utiger produziert seit 2007  
mit seinem Rappbühl einen eigenen Wein, einen reinsortigen Blaufränkisch.
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